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Jungen 19 Kreisliga A 1 VR

TTC Zaberfeld : TGV Eintracht Abstatt 
Samstag, 18.11.2023, 15:00 Uhr

6:1 Heimsieg in der Jungen 19 Kreisliga A 1 VR für den TTC 
Zaberfeld

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC Zaberfeld im
Spiel der Jungen 19 Kreisliga A 1 VR gegen den TGV Eintracht Abstatt beschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 18:4 zeigt beim deutlichen 6:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Magnus
Dürmeier, der seine Partien allesamt gewann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Sieg gegen Orth / Böttcher
zeigten Dürmeier / Dürmeier ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Hierbei überließen Dürmeier /
Dürmeier ihren Gegnern im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Genügend spielerische Mittel
hatte dann Vincent Dürmeier letztlich parat, um Alexander Ozimec zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Die große Überlegenheit von Dürmeier zeigte sich auch darin, dass Ozimec im
gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnte. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Magnus Dürmeier die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 3:0. Nicht einen Satzgewinn
überließ Henrik Mächtle seinem Gegner Lennart Orth beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Beim anschließenden 0:3 gegen Philip Böttcher fand
Paul Böhringer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Magnus Dürmeier
machte wiederum mit Lennart Orth beim 11:3, 11:2, 11:3 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Paul Böhringer hatte seinen Gegner Alexander Ozimec beim klaren 3:0
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter
in die Partie gegangen war. Die beiden Teams verließen mit einem 6:1-Erfolg für den TTC Zaberfeld
die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Zaberfeld am 02.12.2023 gegen die TSG 1845
Heilbronn IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
25.11.2023 gegen die TSG 1845 Heilbronn IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Zaberfeld

Doppel: Dürmeier / Dürmeier 1:0 
Einzel: M. Dürmeier 2:0, H. Mächtle 1:0, V. Dürmeier 1:0, P. Böhringer 1:1 

 TGV Eintracht Abstatt
Doppel: Orth / Böttcher 0:1 
Einzel: L. Orth 0:2, P. Böttcher 1:1, A. Ozimec 0:2


